
Gedankengut

Unsere Gedanken kommen und gehen,

mal sind sie häufig, mal selten da,

aber nie ohne Intensität.

Gedanken die durch tausende von Labyrinthen rasen

verzweifelt ihren Weg der Erkenntnis suchen.

Tagelanges umherirren und verpasse Abzweigung

zur Straße der Erkenntnis.

Die Gedanken irren, irren, irren…… umher.

Selten die Tage an denen wir zielstrebig unseren direkten Weg zur Erkenntnis finden

und Gedanken absolute Momente des Lebens schaffen.

Schönheit, Lieblichkeit, Muse, Wissen, Boshaftigkeit, Macht

all die Dinge unseres Lebens

finden sich in Gedanken wieder. 

Unsere Entwicklung, geformt durch unsere Gedanken-

welch eine wundervolle Gabe,

aber auch Macht. 

Nur durch Sorgsamkeit unserer Gedanken

finden wir den richtigen Weg

der uns führt zur Erkenntnis

unseres Seins.
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